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S TAT I S T I K

G E M E I N D E R A T

Gemeindefinanzen
Einstimmig wurde die Finanzierungsmöglichkeit für den Ankauf von 
Feuerwehrhelmen für die Freiwilige Feuerwehr Mauthausen und die 
Freiwillige Feuerwehr Haid beschlossen.

Mehrheitlich, mit 3 Gegenstimmen der GRÜNEN-Fraktion, wur-
de der Rechnungsabschluss 2016 beschlossen.

Kinderbetreuung
Einstimmig wurden die Rechnungsabschlüsse 2016 für den Pfarr-
caritaskindergarten, den Kinderfreundekindergarten sowie für die 
Krabbelstube beschlossen. 
Einstimmig wurde die Durchführung einer Sommerferienbetreuung 
„Ferien zuhause“ mit 1 Woche zu Ostern und 3 Wochen im Sommer 
beschlossen.

Straßen- und Grundstücksangelegenheiten
Mehrheitlich, mit Stimmenthaltung der UBM, wurde die Sanierung 
der Uferstraße mit einem Auftragsvollumen von ca. € 104.000,-- be-
schlossen.
Einstimmig wurde die Erlassung einer Verordnung für die Auflas-
sungen von Teilstücken der öffentlichen Wegparzellen Linzer Straße 
(Raffetseder) und Kalvarienbergstraße (Weindlmayr) beschlossen. 
Mehrheitlich, mit Stimmenthaltung der GRÜNEN-Fraktion, wurde 
die Erlassung einer Verordnung über die Auflassung der öffentlichen 
Wegparzelle Schiffmühlgasse beschlossen.
Einstimmig wurde die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 15.14 mit 
der Bezeichnung „Weindlgründe“ beschlossen.

Gemeindewohnungen
Einstimmig wurde die Vergabe von 5 Gemeindewohnungen sowie 
die dazugehörigen Mietverträge beschlossen.

Die vollständigen Protokolle finden Sie nach erfolgter Genehmigung 
unter www.mauthausen.at/Politik/GR-Sitzungsprotokolle.

Beschlüsse vom 30.3. und 11.5. (Auszug)
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Liebe Mauthausnerinnen, liebe Mauthausner!

Ich hoffe, dass ich Ihnen mit meinem Gesundheitszustand nicht auf die Nerven gehe, aber es ist so unglaublich, 
wie viele Menschen so offen und ehrlich auf mich zukommen und mir alles Gute wünschen. Ich bin dafür so 

dankbar! Das Gefühl, dass Sie mich auf meinem Genesungsweg begleiten, tut so unglaublich gut! DANKE!!!
Nachdem ich wieder voll im Einsatz bin, freut es mich sehr, dass ich Ihnen wieder über die wesentlichen Pro-

jekte in der Gemeinde aus erster Hand berichten kann.

LAbg. Thomas Punkenhofer, Bürgermeister der Marktgemeinde Mauthausen

Unsere tolle Kinderbetreuung in der Krabbelstu-
be und unseren beiden Kindergärten ist eines 

der Aushängeschilder der Gemeinde. Der Bedarf an 
Betreuungsplätzen ist ständig im Wachsen. Eine Er-
weiterung der Betreuungseinrichtungen steht an. Die 
Art und Weise der Erweiterung muss im Gemeinderat 
noch ausdiskutiert werden. Dass ein Ausbau wichtig 
und richtig ist, liegt für mich aber auf der Hand.

Die Polizei sorgt für unsere Sicherheit im Ort. Um-
fangreiche Aufgaben in der Verbrechensbekämpfung, 
im Straßenverkehr, aber auch im Zusammenhang mit 
der KZ-Gedenkstätte, verlangen unseren Polizistin-

Berichte über die wesentlichen Projekte in der Gemeinde aus erster Hand!

Kinderbetreuung & 
Polizei

Was diese beiden Themen miteinander 
verbindet ist schnell erklärt

nen und Polizisten alles ab. Damit sie ihren Job richtig 
gut machen können, braucht es aber auch die richtige 
Infrastruktur. Diese ist beim bestehenden Posten nur 
sehr schwer aufrecht zu halten. Die logische Folge, es 
braucht eine neue Polizeidienststelle. Jetzt geht es der 
Polizei nicht besser als der Gemeinde. Das Geld fehlt 
an allen Ecken und Enden. Eine neue, eigenständige 
Polizeidienststelle zu bauen ist teuer. Eine neue, ei-
genständige Kinderbetreuungseinrichtung zu bauen 
ist auch teuer. Also habe ich mir überlegt, warum nicht 
die Polizei und die Gemeinde in ein Boot setzen und 
ein gemeinsames Projekt entwickeln.

Nach einigen Gesprächen mit Polizei und Grund-
eigentümern, habe ich nun den Gemeinderat am 11. 
Mai 2017 über meine Überlegungen informiert. Das 
neue gemeinsame Projekt soll im Umfeld der „Neuen 
Mittelschule“ entwickelt werden. Natürlich werde ich 
Sie gerne über diese Idee, die hoffentlich zu einem 
erfolgreichen, gemeinsamen Projekt wird, weiterhin 
informieren.

Ich will endlich eine neue Donaubrücke!
Eine Solidaritätsaktion auf Initiative von Bgm. Thomas Punkenhofer

Ich kann mir nicht helfen, aber ich habe das Gefühl, 
dass bei der neuen Donaubrücke nichts weitergeht.

Was sollen wir noch tun?
Als Gemeinde sind wir nicht zuständig, als Bürger-
meister sind mir die Hände gebunden. Deshalb habe 
ich mir überlegt, ob wir MauthausnerInnen mit einer 
Autopickerlaktion auf unsere Verkehrsprobleme auf-
merksam machen sollen.

Und so einfach geht es. Pickerl vom Bürgermeister-
brief ablösen, auf´s Auto picken und damit gegen den 
„Stillstand“ protestieren. Pickerl für´s Zweitauto gibt’s 
am Gemeindeamt!

© Land OÖ

Machen Sie mit! Sorgen wir gemeinsam für Bewegung! DANKE! © Gemeinde
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Ein Rohrbruch hat leider in der Volksschule große 
Schäden angerichtet. Die Sanierungsarbeiten lau-

fen auf Hochtouren. Ich möchte mich auf diesem Weg 
bei meinen Mitarbeitern der Gemeinde für die tolle Ar-
beit bedanken.

Bedanken möchte ich mich vor allem beim Lehrper-
sonal und den Eltern für das Verständnis. Bitte liebe 
Eltern, sagt euren Kindern, dass wir uns sehr bemü-
hen, dass unsere schöne Volksschule schnell wieder 
fit ist und wir wieder alles nutzen können. Aus heutiger 
Sicht wird es aber noch bis Mitte Juni dauern, bis wie-
der alles fertig ist.

Turnsaal Volksschule
Die Sanierung der Wasserschäden läuft auf  

Hochtouren

Die Sanierung der Wasserschäden dauert nach wie vor an.
© Gemeinde

Schließlich kommen zu diesem Anlass bis zu dop-
pelt so viele Menschen zu uns als in Mauthausen 

leben.
Die sehr gute Zusammenarbeit der Gemeinden 

Mauthausen, Langenstein und St. Georgen trägt 
schon sehr gute Früchte. Die Bemühungen dieser drei 
Gemeinden werden äußerst positiv wahrgenommen. 
Das trägt ungemein viel zum Image der Gemeinde in 
der ganzen Welt bei.

Sehr gefreut habe ich mich über die Teilnahme vie-
ler Menschen aus der Region an den Befreiungsfeiern. 
Auch daran wollen wir als Bewusstseinsregion weiter 
arbeiten. Herzlichen Dank an alle, die sich hier einbrin-
gen.

Befreiungsfeiern 2017
Die Befreiungsfeiern Anfang Mai sind jedes Jahr 

eine große Herausforderung für den Ort.

Die Bürgermeister der Gemeinden St. Georgen, Mauthausen und Langenstein                   
© Inserenten

Bei den sogenannten „Pissenbergergründen“, dem 
Grundstück zwischen Bergstraße, Nelkenweg und 

Malvenweg, bestimmt derzeit eine Neuplanungsge-
bietsverordnung, wie die Bebauung gemacht werden 
darf. Diese Neuplanungsgebietsverordnung soll nun 
so schnell wie möglich in einen neuen Bebauungsplan 
umgewandelt werden. In den letzten Wochen habe ich 
mit den Grundeigentümern und den derzeitigen Be-
wohnern mehrere Gespräche geführt. Mein Ziel ist es, 

Bebauungsplan       
Pissenbergergründe

die Bedürfnisse der Menschen zu berücksichtigen, die 
teilweise schon seit Jahrzehnten in der Region leben. 
Es muss aber auch für die neuen Grundeigentümer 
eine sinnvolle Nutzung möglich sein. Ohne zuviel zu 
verraten, aber ich denke es wird dort in bester Lage 
eine schöne Reihenhausanlage entstehen. Über ein 
größeres Gebäude, das derzeit mit 10 Wohnungen 
vorgesehen ist, sind wir uns noch nicht ganz einig. Ich 
bin aber zuversichtlich, dass wir auch hier eine gute 
Lösung finden werden. Ich hoffe, dass ich Ihnen im 
nächsten Bürgermeisterbrief bereits das Konzept der 
zukünftigen Bebauung vorstellen kann.
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Sorgenkind „Ufer Straße“
Querdrainagen sollen die Lösung bringen

Die Menschen, die in der Ufer Straße leben, müssen leider schon seit langem eine sehr desolate Straße in 
Kauf nehmen. Der Grund für die äußerst schlechte Fahrbahn ist, dass sich unter der Asphaltdecke sehr viel 

Hangwasser bewegt. Dadurch kommt es zu diesen enormen Ausschwemmungen.
Der Gemeinderat hat nun in seiner Sitzung am 11.05.2017 Sanierungsmaßnahmen beschlossen. Es wird 

versucht, mittels Querdrainagen das Wasser in geordneten Bahnen abzuleiten.
Ich hoffe sehr, dass wir mit dieser Maßnahme die Ursache der Fahrbahnschäden dann endgültig entschärft 

haben und die Bewohner an der Ufer Straße eine ordentliche Zufahrt bekommen.

Im Sommer 2016 wurde die Ufer Straße durch Stark-
regenereignisse schwer beschädigt. Der Gemeinde-

rat hat in seiner Sitzung am 11. Mai 2017 einen ent-
sprechenden mehrheitlichen Beschluss (Auftragsvolu-
men: ca. € 104.000,00 - inkl. USt.) zur Sanierung der 
Ufer Straße gefasst.

Durch das Unwetter im Juli 2016 kam es auf der 
Uferstraße zu starken oberflächlichen Asphaltverwer-
fungen und Verbrüchen. Unmittelbar nach Eintreten 
des Schadensereignisses wurde mit der Ursachen-
feststellung begonnen. Die Straße gleich nach dem 
Unwetter zu sanieren, wurde für nicht zielführend er-
achtet. Vielmehr wollte man, um solche Straßenschä-
den künftig hintanzuhalten, die genaue Schadensursa-
che feststellen. In diesem Rahmen gab es zahlreiche 
Besprechungen und Ortsaugenscheine mit verschie-
densten Experten (Kanalprojektant, Geologen, etc.).

 Für die Schadensverursachung sind offensichtlich 
unterirdisch eindringende Wasserströme, welche bei 
Starkregenereignissen so stark ansteigen, dass diese 
Schadensbilder verursacht werden, verantwortlich.

125 Jahr FF Haid
Abschnittsbewerb, Festakt und Fahrzeugsegnung

Man sieht ihnen die 125 Jahre natürlich nicht an. Neues Haus, 
neue Autos und junge Menschen. Dennoch feiert die freiwillige 

Feuerwehr Haid das 125jährige Bestehen. Und es wäre nicht die FF 
Haid, wenn das nicht auch ordentlich gefeiert würde. Mit Abschnitts-
bewerb, Festakt und Fahrzeugsegnung wird am 17. und 18. Juni 
2017 das Jubiläum ordentlich zelebriert.

Kommen Sie hin, nehmen Sie teil und seien Sie für die da, die 
sonst das ganze Jahr für uns da sind. Sie haben es sich verdient. 

Ich wünsche Ihnen allen einen wunderschönen Frühling!		  Ihr Bürgermeister
Thomas Punkenhofer

Stellvertretend für alle JubilarInnen gratulieren wir Frau Marianne 
Weinzierl  zum 80er. © Gemeinde

Sanierung „Ufer Straße“
... wird im Juni 2017 begonnen...

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Schwere Beschädigungen an der Ufer Straße. © Gemeinde



6 Ausgabe 3 | Juni 2017
www.mauthausen.at

Fußweg Jägerberg
Der Fußweg wird von der Vormarktstraße bis         

“Am Jägerberg” begehbar gemacht

xxxAUS DER VERWALTUNG
So wurde versucht, diese Wasseradern mit drei jeweils unabhängigen Wünschelrutengängern „aufzuspüren“. 

Als Schlussfolgerung daraus hat man Suchschlitze an neuralgischen Stellen (im Bereich des Hohlweges zum 
Bauernhaus „Fuchsberger“ am Kardenweg) mit dem Ziel angelegt, diese offensichtliche schädliche Wasserfüh-
rung des betroffenen Gebietes zu finden und mittels Quellfassung in den bestehenden Oberflächenkanal (sog. 
„Grillenbach-Verrohrung“) abzuleiten. Diese Untersuchungsarbeiten sind derzeit im Gange.

Die Ufer Straße wird nun nach einem längeren Beobachtungszeitraum nicht nur wiederhergestellt. Zusätzlich 
werden präventive Sicherungsmaßnahmen in den beschädigten Straßenflächen, in welche diese unterirdischen 
Wasserläufe auftreten, in Form von fächerartigen Drainageleitungen (siehe Plan) eingebaut. Das Unterbauplanum 
der Straße soll also mit diesen hochspülfesten Drainageleitungen zusätzlich entwässert werden. Die Ausleitung 
der Drainageleitungen wird oberirdisch im Nahbereich eines Straßeneinlaufes erfolgen.

Plan für die fächerartige Verlegung der Drainageleitungen © Gemeinde

Ausgehend von einem Lokalaugenschein am 28. 
April 2016 mit den Anrainern vom Jägerberg, vom 

Eschenweg, vom Höhenweg und vom Ahornweg, 
Amtsleiter Karl Drexler, Ing. Mag. Martin Krammer 
(Obmann des Straßenausschusses) und den Mitglie-
dern des Straßenausschusses wurden die weiteren 
Maßnahmen für eine bessere Begehbarmachung des 
Fußweges vom Jägerberg zur Vormarktstraße bespro-
chen.

Zunächst schien es sehr schwierig, eine geeignete 
Lösung zu finden, den Weg dauerhaft begehbar ma-
chen zu können, da sich auch namhafte Firmen nicht 
über dieses Projekt trauten. Doch dann bot die Firma 
SZ Bau, Zamponi & Stallinger Baugesellschaft m.b.H 
eine gute Idee für eine haltbare Sicherung des Weges 
an.

Mitte März 2017 wurde mit den Bauarbeiten begon-
nen. Mittels Baggerarbeiten wurden Erd- und Abbruch-
arbeiten bis zu einer Tiefe von 15 cm durchgeführt. 
Nach den erfolgten Entwässerungsmaßnahmen wur-
de eine mechanisch stabilisierte Kiestragschicht in der 
Höhe von 10 cm aus Kalkbruch aufgebracht, planiert 
und verdichtet. Weiters wurden Granitleistensteine auf 
Unterbeton versetzt und mit einem Sand-Zementge-

misch verfugt. Inklusive Regiearbeiten belaufen sich 
die Kosten für diese Arbeiten auf rund EUR 6.500,-. 
Derzeit wird auf dem steilsten Stück noch ein Handlauf 
durch den Gemeinde-Bauhof gefertigt und montiert. 
Wir bedanken uns diesbezüglich sehr herzlich bei den 
Familien Steilner und Wöckinger für ihre Bereitschaft, 
das Geländer an ihrer Stützmauer montieren zu dür-
fen. Es bleibt zu hoffen, dass sich diese Lösung lange 
bewährt und noch vielen Unwettern standhält.

Entwässerungsmaßnahmen und die aufgebrachte Kiestragschicht            
© Gemeinde
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xxxAUS DER VERWALTUNG

Landeshauptman-Stellvertreter
Mit Mag. Dr. Michael Strugl tritt ein gebürtiger Mauthausner die Nachfolge 

von Mag. Thomas Stelzer an.  

LH-Stv. Mag. Dr. Michael Strugl © Land OÖ

Der am 28.08.1963 geborene gebürtige Mauthausner Mag. Dr. Michael 
Strugl folgt als Landeshauptmann-Stellvertreter dem bereits angelobten 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer. In sein Aufgabengebiet fallen 
zukünftig die Ressorts Wirtschaft, Arbeit, Forschung, Wissenschaft, Energie, 
Tourismus, Raumordnung, Landesholding, Europa und Sport. Wir gratulieren 
ganz herzlich und freuen uns auf gute Zusammenarbeit!

Vom Kleinkind bis zur Pensionistin holten sich zahl-
reiche gut gelaunte Pedalritterinnen und Pedalrit-

ter den Segen für ihr Fahrzeug bei der ersten Maut-
hausner Fahrradsegnung am 2. April. Nach der Messe 
in der Pfarrkirche pilgerte das Fahrradvolk bei bestem 
Wetter zum Vorplatz des Betreubaren Wohnens, wo 
Pfarrmoderator Hans Fürst und Pfarrassistentin Traudi 
Nussböck 85 Fahrräder, einen Rollator und ein Laufrad 
segneten. Als passionierte Radler waren Hans Fürst 
und Traudi Nussböck natürlich auch selbst mit den 
Fahrrädern anwesend. Der Mauthausner Jugendchor 
„young voices“ gab dazu passende Lieder zum Besten 
– untermalt von einem kleinen Fahrradklingelorches-
ter. Das FahrRad Team Mauthausen verteilte Segens-
bänder mit dem Spruch „Komm gut heim“, denn dar-
um geht es nicht zuletzt:  Nach der Ausfahrt mit dem 
Fahrrad immer wieder gut und sicher nach Hause zu 
kommen.

Fahrradberatungsteam
85 Fahrräder, ein Rollator und ein Laufrad – das war die erste 

Fahrradsegnung in Mauthausen und bereits zum zweiten Mal wurde ein 
Radständer gewonnen.

Radfahren ist ein Gewinn für Gemeinden – das war 
nicht nur das Motto des Radvernetzungstreffens 

am 19. April in Linz, sondern es trifft im mehrfachen 
Sinn auf Mauthausen zu: Für die Teilnahme an der 
FahrRad Beratung des Landes OÖ nahm das Fahr-
Rad Team Mauthausen rund um Sprecherin Anita Pe-
terseil eine Urkunde auf der Bühne entgegen. Überra-
schend gewann die Gemeinde Mauthausen bei einer 
Verlosung im Rahmen der Veranstaltung einen hoch-
wertigen Fahrradständer der Firma Innovametall – und 
das bereits zum zweiten Mal!

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche 
2016 holte Mauthausen den dritten Preis und gewann 
damals ebenfalls einen Fahrradständer der gleichen 
Firma. Die hochwertigen Anlehnbügel wurden bei der 
Tourismusinfo am Heindlkai und beim Gemeindeamt 
aufgestellt.

Die TeilnehmerInnen bei der ersten Fahrradsegnung © Inserenten Übergabe des Fahrradständers der Firma Innovametall. © Gemeinde
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Diesen Sommer finden im Freibad Mauthausen wieder Anfängerschwimmkurse statt. Setzen Sie auf Sicher-
heit und darauf, dass Ihr Kind im Sommerurlaub bereits selbstständig schwimmt. Die Kinder lernen dabei 

mit Spaß spielerisch über Wassergewöhnung und Wasserbewältigung die Brustschwimmtechnik.

Der Kurs wird in Blockform (Montag – Freitag) angeboten, weil dadurch die optimale Pausengestaltung leichter 
gelernt wird.

Die Schwimmlehrerin Barbara Gaßner-Tandl bringt Kindern und Erwachsenen seit vielen Jahren erfolgreich das 
Schwimmen bei.

Kurs   I: Beginn  Mo 31. Juli 2017, 10.00 Uhr 
Kurs  II: Beginn  Mo 31. Juli 2017, 14.00 Uhr
Bei Bedarf  Kurs III: Beginn  Mo 31. Juli 2017, 15.45 Uhr

Ort:	 Freibad Mauthausen
Kursbeitrag:	 € 82,00 pro Kind (bei Geschwistern € 79,00 pro Kind)
	 Für Kinder der Marktgemeinde Mauthausen gibt es eine Kursermäßigung von € 3,00 pro Kind.

Dauer:	 8 Einheiten à 60 min geblockt auf ca. 1 Woche
	 (witterungsbedingte Änderungen möglich).
	 Inklusive Urkunde und kleinem Abschiedsgeschenk. 
	 Information und Anmeldung (begrenzte Teilnehmerzahl, maximal 10 Kinder!): 
	 Mag. Barbara Gaßner-Tandl 0664/88262731; office@bt-sportcoaching.at 
	 www.bt-sportcoaching.com 

Kinder-Anfänger-Schwimmkurse
Die Schwimmkurse finden im Freibad Mauthausen,                                             

für Kinder ab 5 Jahren statt.

xxxAUS DER VERWALTUNG

Am 15. April fand im Jugendzentrum der 
Selbstverteidigungskurs *girls only* statt.
Zwei junge Trainerinnen kamen mit der Ausrüstung 
ins Jugendzentrum und erklärten den jungen 
Mädchen, wie man sich vor Angriffen schützt, 
aber auch, wie man in gefährlichen Situationen 
reagieren soll! Die Trainerinnen wurden gratis 
von der sozialistischen Jugend zur Verfügung 
gestellt und waren 4 Stunden mit uns aktiv. Aber 
nicht nur schreien, treten und diverse Handgriffe 
standen am Programm, auch ein inhaltlicher Teil 
wurde vorgetragen. Unter anderem wurde mit den 
Mädels diskutiert warum es wichtig ist, dass es 
solche Kurse gibt, aber auch, warum wir noch viele 
alte Rollenbilder haben. Alles in allem war es ein 
sehr lehrreicher aber auch lustiger Kurs für meine 
Mädchen und mich!

Nachrichten aus dem JUZ
Im Jugendzentrum war viel los!

Die Teilnehmerinnen am Selbstverteidigungskurs im JUZ. © Inserenten
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SOZIALES

Es ist einiges los hier in Mauthausen. Anfang des 
Jahres starteten wieder die Deutschkurse und die 

AsylwerberInnen stecken nun inmitten der Vorberei-
tungen für die nächsten Deutschprüfungen.

Alle drei Wochen veranstaltet die Pfarre Mauthau-
sen ein „Begegnungscafe“ – eine Möglichkeit ins Ge-
spräch zu kommen und sich besser kennenzulernen. 
Gemeinsam mit dem OÖ Künstlerbund und der Initi-
ative connect.muehlviertel wurden unterschiedliche 
Workshops unter dem Motto „Kreativität verbindet“ 
angeboten. Im Wohnprojekt Mauthausen wurde also 

AsylwerberInnen in Mauthausen
Was tut sich rund um die Volkshilfe Flüchtlingsheime in Mauthausen?

Die TeilnehmerInnen am Erste Hilfe Kurs
© Inserenten

fleißig gemalt, Metall verarbeitet und mit Textilien gearbeitet. Um richtig in den Frühling starten zu können, 
veranstaltete der Arbeitskreis Integration der Marktgemeinde St.Georgen/Gusen eine „Fahrrad Reparatur Werk-
statt“. An diesem Projekt waren auch die Asylwerber aus Mauthausen aktiv beteiligt. Im April wurde auch sei-
tens der Polizei Mauthausen ein sehr informativer Vortrag über Werte, Rechte und Pflichten abgehalten. Viele 
brennende Fragen wurden dabei beantwortet. Zum ersten Mal fand in Mauthausen ein „Interkultureller Erste 
Hilfe Kurs“ statt, organisiert durch die Gesunde Gemeinde Mauthausen und abgehalten vom Roten Kreuz. Für 
unsere AsylwerberInnen besteht nun auch die Möglichkeit zu „garteln“. Herr Pfarrer Fürst stellt einen Teil des 
Pfarrgemüsegartens zur Verfügung. 

Das zweite Wohnquartier der Volkshilfe in der Hinterbergstraße wird mit Ende Mai geschlossen. Die Ver-
legung der BewohnerInnen hat bereits stattgefunden. Das Wohnquartier im ehemaligen Bezirksgericht bleibt 
bestehen und bietet Platz für max. 25 Personen. Derzeit wird es von 20 AsylwerberInnen bewohnt.

Nach einem Jahr und acht Monaten haben nun endlich die Interviews begonnen. Dabei wird festgestellt, 
ob Österreich die AsylwerberInnen als Flüchtlinge anerkennt und somit ein geregeltes Leben mit Arbeit und 
Wohnung möglich ist. Das Schnuppern bei Firmen ist nun gesetzlich geregelt und für AsylwerberInnen erlaubt. 
Zuständig für die Abwicklung ist das AMS. Neu ist, dass das Gesetz nun auch den Dienstleistungsscheck als 
Zahlungsmittel und Lohn für AsylwerberInnen erlaubt. Der Dienstleistungsscheck kann damit für einfache, haus-
haltstypische Dienstleistungen in Privathaushalten eingesetzt werden. Ein HERZLICHES DANKESCHÖN geht 
an alle UnterstützerInnen – eure Hilfe wird sehr geschätzt!

Die Räume des Sozial-Gartl‘s befinden sich im ehe-
maligen Uhrmacher-Geschäft Maier in Mauthau-

sen am Marktplatz.
Samstags von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr kann fri-

sches Obst und Gemüse aus den Mauthausner Pri-
vatgärten gegen eine faire Spende erworben werden.

Weiters werden selbstgemachte Marmeladen und 
Blumensträuße sowie hin und wieder hausgemachte 
Kuchen der Saison angeboten.

Wir freuen uns über Lieferanten, die überschüssi-
ge Produkte aus ihren Gärten bei uns abgeben sowie 
über JEDE oder JEDEN der bei uns einkauft.
Die Einnahmen kommen in Not geratenen Mauthaus-
nerInnen zugute. Auf zahlreichen Besuch freut sich 
das Gartl-Team.

Sozial-Gartl
Das Sozial-Gartl hat seit 20.05.2017 wieder jeden Samstag 

von 09:00 bis 10:00 Uhr geöffnet!

Der Obmann des Sozialausschusses begutachtet mit Vizebürgermeisterin Leitner die 
angebotene Ware. © Inserenten
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Das Kristallschiff auf dem die Feierlichkeiten stattfinden werden. © Wurm + Köck

Großes Jubiläumsjahr 
Die Freiwillige Feuerwehr Haid feiert und 

Mauthausen feiert mit.

Das Jahr 2017 steht für die Kammeraden der FF 
Haid ganz im Zeichen des 125-jährigen Beste-

hens. Dieses Jubiläum wird sich wie ein roter Faden 
durch das Feuerwehrjahr ziehen.

Besonders herausheben und hiermit auch voran-
kündigen möchte die FF Haid in diesem Zusammen-
hang zwei besondere Veranstaltungen:

Am 17.06.2017 findet der Abschnittsbewerb in 
Haid statt. Dabei werden sich die Feuerwehren des 
Abschnitts Mauthausen und Gäste aus benachbarten 
Abschnitten im Aufbau einer Löschleitung messen. 
Selbstverständlich wird auch die FF Haid mit einer 
Gruppe bei dem Bewerb antreten.

Bei der anschließenden Abendveranstaltung wird 
die legendäre Band Black Flash für Stimmung sorgen. 
Am darauffolgenden Sonntag, 18.06.2017, findet im 
Rahmen eines Frühshoppens die Segnung des neuen 
Mannschaftstransportfahrzeuges der FF Haid statt.

Die zweite große Festivität im Jubiläumsjahr findet 
am 04.11.2017 statt: Der 125-Jahr Ball der FF Haid. 

Zum ersten Mal überhaupt für einen österreichischen 
Feuerwehrball wird dieser auf ein DONAUSCHIFF ver-
legt und bringt die Gäste bis Linz und retour. Abfahrt ist 
um 20:30, Einlass ab 19:45 an der Anlegestelle Maut-
hausen. Der Kommandant Franz Bauernfeind jun. 
dazu: „Wir sind vom bisherigen Feedback überwältigt! 
Etwas mehr als die Hälfte der Karten ging sofort am 
ersten Abend des Vorverkaufs weg. Mit so viel Nach-
frage haben wir ehrlich nicht gerechnet.

Ich hoffe, dass jeder, der kommen möchte, sich 
rechtzeitig Karten besorgt. Am Schiff sind wir leider an 
eine strenge Gästeobergrenze gebunden.“

Für den diesjährigen Ball der FF Haid wird es kei-
nen Hausbesuchs-Vorverkauf der Feuerwehr Haid ge-
ben. Alle interessierten Mauthausner können sich ihre 
Karten bei Johann Brunner (0664/4200 411) oder Ge-
org Katzlinger (0669/8118 7393) sichern, solange der 
Vorrat reicht.

Aktuelle Informationen zu den Aktivitäten der FF 
Haid finden sie unter: www.ff-haid.at

Tobias Achleitner - Posaune - erspielte beim Lan-
deswettbewerb Prima la Musica einen 1. Preis mit 

der Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbe-
werb. Lorenz Dorninger - Tenorhorn - erreichte bei die-
sem Musikwettbewerb in seiner Altersklasse einen 1. 
Preis. Beide Schüler lernen bei Siegfried Punz an der 
Landesmusikschule.

Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg!

Prima la Musica
Junge Mauthausner Musiker zeigen ihr Können beim 

Musikwettbewerb.

Tobias Achleitner und Lorenz Dorninger mit ihrem Lehrer Siegfried Punz © Inserenten

xxVERANSTALTUNGEN
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xxVERANSTALTUNGEN

Schlüsselübergabe 
im Hause Marktmusik

Mit neuem Obmann startet die Marktmusik 
Mauthausen in die Sommermonate.

Obmann Werner Großauer mit Ehrenobmann Christian Penner © Inserenten

Am 19.04.2017 hat die Generalversammlung der 
Marktmusik Mauthausen einstimmig den Schlag-

zeuger und selbständigen Kunstschmied, Werner 
Großauer, zum neuen Obmann gewählt.

Er löst damit den bereits zum Ehrenobmann er-
nannten Christian Penner in seiner Funktion ab. Chris-
tian Penner war 21 Jahre lang offiziell und gewählt für 
die Marktmusik Mauthausen als Obmann tätig. Er hat 
aber bereits unter seinem Vorgänger  KR Helbich die 
Agenden des Obmannes übernommen und im Hinter-
grund als Obmann agiert.

Christian Penner hat bereits nach der letzten Gene-
ralversammlung vor 3 Jahren bekannt gegeben, dass 
dies seine letzte Periode als Obmann sein wird und er 
die Aufgaben des Obmannes der Marktmusik in jünge-
re Hände legen möchte.

Bei der Generalversammlung gab es einen Fotorü-
ckblick auf die letzten 21 Jahre unter Obmann Christi-
an Penner und bereits eine Vorschau auf die kommen-
den Monate und Jahre durch den neuen Obmann. Ein 
emotional gestalteter Abend, bei dem auch zahlreiche 
„Ehemalige MusikerInnen“ der Einladung gefolgt sind 
und dem scheidenden Obmann die Ehre erwiesen.

Die Marktmusik Mauthausen bedankt sich noch 
einmal für die geleistete Arbeit ihres Ehrenobmannes, 
einem Mann, stets korrekt adjustiert, mit Überblick 
und immer die Haltung wahrend …

Sehen und hören können Sie die Marktmusik beim 
Pfarrfestfrühschoppen am 11.06.2017 oder am Früh-
schoppen der FF Haid am 18.06.2017.

Pfarrfest
Pfarrarena 09:30 Uhr
Pfarre Mauthausen

Vollmondroas
Schloss Pragstein 21:00 Uhr
Heimat- und Museumsverein

Kammerkonzert
Schloss Pragstein, 20:00 Uhr
Kulturkreis 

125 Jahre FF Haid
Abschnittsbewerb und       
Frühschoppen
Feuerwehrhaus Haid

Sonnwend-	
schauturnen
ASKÖ Sportplatz, 20:15 Uhr
ASKÖ Sektion Turnen

Segway
Panoramatour
18:00 Uhr
Heimat- und Museumsverein

S‘is Feierobnd
Pfarrarena 20:00 Uhr
Singkreis Mauthausen

Perg jammed - on 
Tour in Mauthausen
Donaupark, 18:00 Uhr
Tourismusverband

Vollmondroas
Schloss Pragstein, 20:00 Uhr
Heimat- und Museumsverein

Tag der Tracht
Heindlkai, 09:00 Uhr
Tourismusverband

17./18. JUNI

V e r a n s t a l t u n g e n
S o m m e r  2 0 1 7

11. JUNI

23. JUNI

15. JUNI

11. JUNI

29. JULI

25. JUNI

30. JUNI

7. AUGUST

15. AUGUST
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Mauthausner

Genusstage
29. Juni bis 23. Juli 2017

KULTUR
Leben in der Steinzeit

29. Juni 2017
Beginn 08:00 Uhr
Schloss Pragstein Sommerfest

7. Juli 2017
Beginn 19:00 Uhr

Weindlhof

Bieralog
8. Juli 2017

Beginn 16:00 Uhr
Heindlkai

Themenführung
2. Juli 2017

Beginn 16:00 Uhr
Pfarrheim

Konzert Musikschule
6. Juli 2017

Beginn 19:00 Uhr
Schloss Pragstein

Open Air DCBB
1. Juli 2017

Beginn 19:00 Uhr
Frellerhof

Open Air
14. Juli 2017

Beginn 21:00 Uhr
Café Castello

Konzert Singkreis
30. Juni 2017

Beginn 20:00 Uhr
Pfarrarena

Vollmond - Roas
9. Juli 2017

Beginn 21:00 Uhr
Schloss Pragstein

Impressum:
Marktgemeinde Mauthausen

Marktplatz 7
4310 Mauthausen
Fotos: Inserenten

Kulturgenuss 2017.indd   10 10.05.2017   11:19:42
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Mauthausner

Genusstage
29. Juni bis 23. Juli 2017

KULTUR

Sommerfest
7. Juli 2017

Beginn 19:00 Uhr
Weindlhof Il gusto della cultura

15. Juli 2017
Beginn 17:00 Uhr

HeindlkaiBieralog
8. Juli 2017

Beginn 16:00 Uhr
Heindlkai

Jugendevent
22. Juli 2017

Beginn 14:00 Uhr
Freibad

Musikschule Fröhlich
15. Juli 2017

Beginn 17:00 Uhr
Heindlkai

Open Air
14. Juli 2017

Beginn 21:00 Uhr
Café Castello

Vollmond - Roas
9. Juli 2017

Beginn 21:00 Uhr
Schloss Pragstein

Backstubenfrühstück
16. Juli 2017

Beginn 09:00 Uhr
Winkler Backstube

Segway-Panorama Tour
23. Juli 2017

Beginn 17:00 Uhr
Volksschule

Impressum:
Marktgemeinde Mauthausen

Marktplatz 7
4310 Mauthausen
Fotos: Inserenten

Kulturgenuss 2017.indd   11 10.05.2017   11:20:09
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xxKULTUR

Heimat- und Museums-
verein Mauthausen

Die Museen im Schloss Pragstein sind wieder 
geöffnet!

Von Sa. 6. Mai bis So. 29. Oktober 2017 können das 
Apothekenmuseum und das Heimatmuseum wie-

der besucht werden. Die neuen Öffnungszeiten sind:
Samstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Sonntag: 15.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen sind bei Voranmeldung aber ganz-
jährig und auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich!

Aufgrund der großen Nachfrage in den vergange-
nen Jahren bietet der Heimat- und Museumsverein 
Mauthausen auch heuer wieder die beliebten Nacht-
wächterrundgänge bei Vollmond („Vollmond-Roas“) 
sowie Segway-PanoramaTouren „rund um Mauthau-
sen“ an.

Vollmond-Roas mit dem Nachtwächter
Mi. 10. Mai 2017 – 21.00 Uhr
So. 11. Juni 2017 – 21.00 Uhr
So. 9. Juli 2017 – 21.00 Uhr

Mo. 7. August 2017 – 20.00 Uhr
Mi. 6. September 2017 – 20.00 Uhr

Preis: € 5,-- - Treffpunkt: Schloss Pragstein

Segway-PanoramaTour „rund um Mauthausen“
So. 28. Mai 2017 – 16.00 Uhr
So. 25. Juni 2017 – 17.00 Uhr
So. 23. Juli 2017 – 17.00 Uhr

So. 27. August 2017 – 15.00 Uhr
Preis: € 54,-- - Treffpunkt: Volksschule

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Anmeldungen unter: Tel: 0664 / 2207721 (Hr. Sigl), 
Mail: kh.sigl@aon.at; Nähere INFOs gibt es auf der 
Website: www.heimatverein-mauthausen.org

© Inserenten

Übrigens: 
Bei richtiger Lösung des Museumsrätsels in 
der Vitrine im Einkaufszentrum Donaupark 
(nähere INFOs finden Sie in der Vitrine) 
können Sie eine Segwayfahrt im Wert von € 
54,-- sowie einen Museumsbesuch, oder die 
Teilnahme an einer Ortsführung im Wert von 
2x € 5,-- gewinnen.

Kulturkreis Mauthausen             
Kammerkonzert, 15.6.2017

Kabarettistische Lesung
mit Gesang

Stefan BARYLA
23.9.2017

 © Wiener Konzerthaus

N. Wipplinger
D. Sessler

Wolfgang Herzer
 © Inserenten

Kammerkonzert
21.10.2017

© Inserenten
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Anfang April hat mir die ehemalige Elternvereinsvor-
sitzende des Gemeindekindergartens, Frau Isabell 

Engelen, € 642,69 übergeben. Dieser Betrag stammt 
aus früheren Aktionen des Elternvereines und wird auf 
Wunsch von Frau Engelen für die neue Sandspielflä-
che im jetzigen Kinderfreunde-Kindergarten verwen-
det.

Herzlichen Dank an Frau Engelen und ihr damali-
ges Team.

Gudrun Leitner, Vizebürgermeisterin und Obfrau des Ausschusses für Bildung,
Kinderbetreuung, Schulangelegenheiten, Familie und Jugend

© Gemeinde

Ganz brav sitzen wir da auf den kleinen Sesseln, 
exakt 40 Jahre nachdem der Kindergarten in 

Heinrichsbrunn am 12. April 1977 unter der Leitung 
von Frau Elisabeth Dattinger erstmals seine Pforten 
geöffnet hat. Unter den ersten 30 Kindergartenkindern 
befanden sich Ilse und Gudrun. Das haben wir zum 
Anlass für einen spontanen Besuch genommen. Bei 
einem kurzen Rundgang wurde über die Veränderun-
gen zwischen einst und jetzt (siehe im Folgenden) dis-
kutiert.

v.l.n.r. Isabell Engelen, Margot Maurer, Vbgm. Gudrun Leitner © Inserenten

Kinderbetreuungsgruppen Mauthausen im Wandel der Zeit

v.l.n.r. Ilse Lengauer (Abt. Finanzen), Kindergartenleiterin Margot Maurer,                   
Vbgm. Gudrun Leitner © Inserenten

Jahr     	 Kindergarten*	
1977 (~ 4400 EW)	 4	  
1987	 4	  
1997	 6	  

Jahr     	 Kindergarten*	 Krabbelstube
2007 	 7	 1
2017 (~ 4900 EW)	 6	 3
*Kinderfreunde- und Pfarrcaritaskindergarten

Endlich wird es Frühling und die Kinder freuen sich,   
wieder in den Garten gehen zu können. Die Sand-

kiste ist geöffnet, die Autos werden aus der Hütte ge-
holt und die Rutschen werden endlich wieder benutzt. 
Mit Kübeln und Schaufeln wird der gesamte Garten 
erforscht und die Kinder finden immer wieder neue 
interessante Sachen, wie Regenwürmer, Blumen und 
große Äste.

Die ersten Sonnenstrahlen werden sichtlich genos-
sen und die Kinder können es kaum erwarten, bis der 
Sommer wieder kommt!

Sonnige Grüße aus der Krabbelstube 
Die ersten Sonnenstrahlen werden schon von den Kleinsten genossen.

Die Kinder genießen den Ausflug in den Garten © Inserenten

KINDERBETREUUNG
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KINDERBETREUUNG

Vormerkung bzw.
Anmeldung
WO:

WANN:

WICHTIG: Wie geht es weiter nach der Krabbelstube?
Wird ein Krabbelstubenkind 3 Jahre alt, steht nicht Auch kindergartenpflichtige Kinder (Kinder, die zwischen 1. September und 31. August 

automatisch ein Kindergartenplatz im Wunschkinder- des Kindergartenjahres sechs Jahre alt werden) und Krabbelstubenkinder sind rechtzeitig
garten zur Verfügung. Wichtig sind die fristgerechte zum Kindergartenbesuch anzumelden.
Anmeldung und Information bei den Leiterinnen.
Informieren Sie sich vor der Anmeldung  auch über die täglichen Öffnungszeiten, fallweisen Mittags- oder Nachmittagsdienst und Ferienzeiten. Letztere schwanken in

etwa zw. 15 u. 37 Schließtagen/Jahr. Einen Sommerkindergarten gibt es aufgrund der ohnehin kurzen Schließzeiten des Kinderfreundekindergartens nicht.
Platzsharing In der Krabbelstube gibt es auch Platzsharing

(zwei Kinder teilen sich tageweise den
Betreuungsplatz). Näheres erklärt die Leiterin.

Nachweise für 1. Hauptwohnsitz in Mauthausen 1. Hauptwohnsitz in Mauthausen
die Reihung: 2. Berufstätigkeit (Ausmaß), Ausbildung, Arbeitssuche 2. Bei Kindern, die nach dem 31.12. des Kindergartenjahres das 4. Lebensjahr vollenden, sind

oder Gründe, die ansonsten eine Aufnahme erfordern Berufstätigkeit (Ausmaß), Ausbildung oder Arbeitssuche oder Gründe, die ansonsten eine 
sollen, sind zu belegen. Aufnahme erfordern sollen, zu belegen.

Stand: Mai 2017/Lg

Die Betreuungseinrichtungen regeln individuell, wie sie Vormerkungen oder unverbindliche Anmeldungen abwickeln. Allgemeingültig ist -->

Vormerkungen für September müssen bis spätestens zum 31. Jänner (das genaue Datum spielt bei Aufnahme keine Rolle) desselben Jahres 
erfolgt sein. Die Rechtsträger vergeben die Plätze unter den für ihre Einrichtung erfolgten Anmeldungen gem. den Reihungskriterien "Kinder im Fokus". 

Die Vormerkung/Anmeldung erfolgt bei der Leiterin. 

\\rz-daten\41111\Daten\FamilieKommunaleBetriebe\Kiga & KK & Caritas\KIBE Checklist 17.05.2017/Leitner

Einrichtung Krabbelstube (1)
Rechtsträger Familienzentren der OÖ Kinderfreunde Familienzentren der OÖ Kinderfreunde Pfarrcaritas Mauthausen
Adresse Kindergartenstraße 2 (Heinrichsbrunn) Kindergartenstraße 2 (Heinrichsbrunn) Lindenweg 9 (Zentrum)
Leitung Sandra Wögerbauer Margot Maurer Gabriele Anderl
Telefon 0664/9690934 0664/8558012 07238/2608
E-Mail krabbelstube.mauthausen@kinderfreunde.cc kindergarten.mauthausen@kinderfreunde.cc kindergarten.mauthausen@dioezese-linz.at
Zielgruppe lt. Überwiegend für Kinder unter drei Jahren, 
OÖ KIBE-Gesetz deren Eltern berufstätig, arbeitssuchend oder

in Ausbildung sind. 
Gruppen 1 dauerhafte Gruppe 3 Kindergruppen 3 Kindergruppen (eine davon derzeit als

1 unbefristete provisorische Gruppe Integrationsgruppe geführt)
1 befristete prov. Gruppe (Haus der Jugend)

Plätze 30 69 69 (dzt. 66)
Elternbeiträge
Mittagessen

Kindergartenbus Voraussetzung: Kinder sind mindestens 3 Jahre alt und der kürzest zumutbare Weg zwischen
Wohnung und Kindergarten beträgt in einer Richtung mind. 1 km.

Anmeldung: Schriftlich im Kindergarten - JEDES JAHR NEU bis spätestens ENDE MAI
Ist der Busplan erstellt, können lediglich frei gebliebene Einzelplätze vergeben
werden.  Eine Information der Gemeinde betr. Buszeit/Haltestelle erhalten die Eltern im August.

Planung und Durchführung:
Gemeinde: Streckenplanung, Haltestellenfestsetzung, Einstellung einer Begleitperson
Dabei ist auf möglichst kurze Gesamtstrecken und -zeiten, die Aufenthaltsdauer in der 
Einrichtung und Sicherheit zu achten. Buskinder kommen in etwa zwischen 7.30 und 8.30 Uhr
in den Kindergarten und werden zwischen 11.30 und 12.20 Uhr wieder abgeholt. 
Die Durchführung erfolgt über die Firma Brixner.

Kosten: Für die von der Gemeinde eingesetzte Begleitperson ist ein monatlicher
Kostenbeitrag durch die Eltern zu leisten, der in Mauthausen jeweils dem vom
Land OÖ festgesetzten Mindestbeitrag entspricht.

Institutionelle Kinderbetreuung in Mauthausen

Kindergärten (2)

Überwiegend für Kinder im Alter von drei Jahren bis zur Einschulung.

Das Mittagessen wird in der Einrichtung bestellt und von GemeindemitarbeiterInnen in Warmhaltebehältern aus der Schulküche der NMS Mauthausen 
geliefert. Die Organisation und portionsweise Verrechnung erfolgt durch die Rechtsträger. 

Kinder mit Hauptwohnsitz in OÖ sind vom vollendeten 30. Lebensmonat bis zum Schuleintritt beitragsfrei.

\\rz-daten\41111\Daten\FamilieKommunaleBetriebe\Kiga & KK & Caritas\KIBE Checklist 17.05.2017/Leitner

Kinderbetreuung im 
Überblick

Eine “Checkliste” soll einen Überblick über 
Angebot und Anforderung schaffen. 

Seit Herbst 2014 ist nicht mehr die Gemeinde Erhalter 
der Einrichtungen, sondern der Verein Familienzent-

ren der OÖ Kinderfreunde. Im Gemeindeeigentum befin-
det sich lediglich das Gebäude. Wesentlich geändert ha-
ben sich die pädagogischen Aspekte und die Bedürfnisse 
der Menschen. Gab es früher eine Gruppe der „Großen“ 
und eine der „Kleinen“, so findet man heute Familiengrup-
pen mit Kindern von 3 bis 6 Jahren. Wurden wir damals 
mittags abgeholt und zum Teil am Nachmittag wieder ge-
bracht, so isst heute in etwa die Hälfte der Kinder im Kin-
dergarten. Mindestens acht Wochen Ferien stehen den 
heutigen 15 Schließtagen gegenüber. 

Trotz Ausbau in den Jahren 1995 - 2003 ist es gegen-
wärtig enger. Während zu unserer Zeit für zwei Gruppen 
ein Bewegungsraum zur Verfügung stand, teilen sich die-
sen heute drei Kindergartengruppen und zwei Krabbelstu-
bengruppen. Gleiches gilt auch für den Garten.

Darüber hinaus ist ein gewisser Sanierungsbedarf of-
fensichtlich. Einen Grundsatzbeschluss dazu, der sich 
auf vier Kindergartengruppen bezieht, gibt es bekannt-
lich bereits. Die Notwendigkeit einer weiteren Kindergar-
tengruppe (der siebenten im Ort), wie sie zwischen 2003 
und 2014 bestand und aufgrund eines Rückgangs bei den 
BesucherInnenzahlen eingestellt werden musste, ergibt 
sich aus den aktuellen Bedarfszahlen und Prognosen. 
Einhergehend mit dem Kindergartengrundsatzbeschluss 
bedarf es noch heuer eines Beschlusses, wie mit dem zu-
nehmenden Platzbedarf in der Kleinkinderbetreuung um-
gegangen werden soll, denn bei den unter 3-jährigen hat 
sich der Betreuungsbedarf in Mauthausen in den letzten 
10 Jahren nahezu vervierfacht. Als nächsten Schritt ob-
liegt es den fünf Fraktionen des Gemeinderates ein ge-
meinsames Ziel und weitere Maßnahmen bis hin vielleicht 
zu einem Neubau  zu definieren.

Finden Sie auf den folgenden Seiten Informationen zu 
den örtlichen Kinderbetreuungseinrichtungen.
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Vormerkung bzw.
Anmeldung
WO:

WANN:

WICHTIG: Wie geht es weiter nach der Krabbelstube?
Wird ein Krabbelstubenkind 3 Jahre alt, steht nicht Auch kindergartenpflichtige Kinder (Kinder, die zwischen 1. September und 31. August 

automatisch ein Kindergartenplatz im Wunschkinder- des Kindergartenjahres sechs Jahre alt werden) und Krabbelstubenkinder sind rechtzeitig
garten zur Verfügung. Wichtig sind die fristgerechte zum Kindergartenbesuch anzumelden.
Anmeldung und Information bei den Leiterinnen.
Informieren Sie sich vor der Anmeldung  auch über die täglichen Öffnungszeiten, fallweisen Mittags- oder Nachmittagsdienst und Ferienzeiten. Letztere schwanken in

etwa zw. 15 u. 37 Schließtagen/Jahr. Einen Sommerkindergarten gibt es aufgrund der ohnehin kurzen Schließzeiten des Kinderfreundekindergartens nicht.
Platzsharing In der Krabbelstube gibt es auch Platzsharing

(zwei Kinder teilen sich tageweise den
Betreuungsplatz). Näheres erklärt die Leiterin.

Nachweise für 1. Hauptwohnsitz in Mauthausen 1. Hauptwohnsitz in Mauthausen
die Reihung: 2. Berufstätigkeit (Ausmaß), Ausbildung, Arbeitssuche 2. Bei Kindern, die nach dem 31.12. des Kindergartenjahres das 4. Lebensjahr vollenden, sind

oder Gründe, die ansonsten eine Aufnahme erfordern Berufstätigkeit (Ausmaß), Ausbildung oder Arbeitssuche oder Gründe, die ansonsten eine 
sollen, sind zu belegen. Aufnahme erfordern sollen, zu belegen.

Stand: Mai 2017/Lg

Die Betreuungseinrichtungen regeln individuell, wie sie Vormerkungen oder unverbindliche Anmeldungen abwickeln. Allgemeingültig ist -->

Vormerkungen für September müssen bis spätestens zum 31. Jänner (das genaue Datum spielt bei Aufnahme keine Rolle) desselben Jahres 
erfolgt sein. Die Rechtsträger vergeben die Plätze unter den für ihre Einrichtung erfolgten Anmeldungen gem. den Reihungskriterien "Kinder im Fokus". 

Die Vormerkung/Anmeldung erfolgt bei der Leiterin. 
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Einrichtung Krabbelstube (1)
Rechtsträger Familienzentren der OÖ Kinderfreunde Familienzentren der OÖ Kinderfreunde Pfarrcaritas Mauthausen
Adresse Kindergartenstraße 2 (Heinrichsbrunn) Kindergartenstraße 2 (Heinrichsbrunn) Lindenweg 9 (Zentrum)
Leitung Sandra Wögerbauer Margot Maurer Gabriele Anderl
Telefon 0664/9690934 0664/8558012 07238/2608
E-Mail krabbelstube.mauthausen@kinderfreunde.cc kindergarten.mauthausen@kinderfreunde.cc kindergarten.mauthausen@dioezese-linz.at
Zielgruppe lt. Überwiegend für Kinder unter drei Jahren, 
OÖ KIBE-Gesetz deren Eltern berufstätig, arbeitssuchend oder

in Ausbildung sind. 
Gruppen 1 dauerhafte Gruppe 3 Kindergruppen 3 Kindergruppen (eine davon derzeit als

1 unbefristete provisorische Gruppe Integrationsgruppe geführt)
1 befristete prov. Gruppe (Haus der Jugend)

Plätze 30 69 69 (dzt. 66)
Elternbeiträge
Mittagessen

Kindergartenbus Voraussetzung: Kinder sind mindestens 3 Jahre alt und der kürzest zumutbare Weg zwischen
Wohnung und Kindergarten beträgt in einer Richtung mind. 1 km.

Anmeldung: Schriftlich im Kindergarten - JEDES JAHR NEU bis spätestens ENDE MAI
Ist der Busplan erstellt, können lediglich frei gebliebene Einzelplätze vergeben
werden.  Eine Information der Gemeinde betr. Buszeit/Haltestelle erhalten die Eltern im August.

Planung und Durchführung:
Gemeinde: Streckenplanung, Haltestellenfestsetzung, Einstellung einer Begleitperson
Dabei ist auf möglichst kurze Gesamtstrecken und -zeiten, die Aufenthaltsdauer in der 
Einrichtung und Sicherheit zu achten. Buskinder kommen in etwa zwischen 7.30 und 8.30 Uhr
in den Kindergarten und werden zwischen 11.30 und 12.20 Uhr wieder abgeholt. 
Die Durchführung erfolgt über die Firma Brixner.

Kosten: Für die von der Gemeinde eingesetzte Begleitperson ist ein monatlicher
Kostenbeitrag durch die Eltern zu leisten, der in Mauthausen jeweils dem vom
Land OÖ festgesetzten Mindestbeitrag entspricht.

Institutionelle Kinderbetreuung in Mauthausen

Kindergärten (2)

Überwiegend für Kinder im Alter von drei Jahren bis zur Einschulung.

Das Mittagessen wird in der Einrichtung bestellt und von GemeindemitarbeiterInnen in Warmhaltebehältern aus der Schulküche der NMS Mauthausen 
geliefert. Die Organisation und portionsweise Verrechnung erfolgt durch die Rechtsträger. 

Kinder mit Hauptwohnsitz in OÖ sind vom vollendeten 30. Lebensmonat bis zum Schuleintritt beitragsfrei.
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Endlich ist unsere neue Sandgrube fertig! Unsere 
Kinder haben einen schönen neuen Platz um zu 

wühlen, graben, bauen und auch Sandkuchen zu ba-
cken.

Die Kinder beobachteten die Errichtung unserer 
neuen Sandgrube mit großem Interesse. Für den Bau 
möchten wir uns sehr herzlich beim Bauhof bedanken.

Frühlingsgrüße überbrachten die SchulanfängerIn-
nen den BewohnerInnen vom Betreubaren Wohnen 
und dem Seniorenheim.

Die SchulanfängerInnen überreichten Kressekörb-
chen und sangen Frühlingslieder.

Ab sofort werden jeden letzten Dienstag im Monat 
die BewohnerInnen im Seniorenheim besucht. Für die-
ses Angebot bedanken sich die Kinder und ihre Be-
treuerInnen ganz herzlich.

Zum Thema Zahngesundheit wurde ein Workshop 
abgehalten. 17 Familien nahmen daran teil und erfuh-
ren viel über die richtige Zahnpflege.

Die Milchzähne der Kinder wurden von der Paten-
zahnärztin Dr. Serdean Sorana angesehen und an-
schließend erfolgte eine Rücksprache mit den Eltern.

Das Kindergartenteam freut sich über das rege In-
teresse der Eltern und sagt auf diesem Wege noch 
einmal „Danke“!

K i n d e r f r e u n d e 
K i n d e r g a r t e n

Sandburgen, Kressekörbchen und Zahngesundheit 
waren die Highlights im Frühjahr!

Die SchulanfängerInnen beim Besuch im Betreubaren Wohnen © Inserenten

Viel Aufmerksamkeit gabs beim Workshop zur Zahngesundheit. © Inserenten

Die Kinder freuen sich in der neu erbauten Sandkiste © Inserenten

Linz Marathon für Kinder

Frau Leithner hat mit einer Gruppe laufbegeisterter 
Kinder für den Marathon trainiert und die Organi-

sation der Teilnahme am 08.04.2017 durchgeführt. Da 
war es auch selbstverständlich, dass sie die Kinder 
im Stadion betreute und mit den Eltern die Daumen 
drückte.

Schulschach-Landesmeisterschaft

Am 26. April spielten zwei Teams der VS Mauthau-
sen im Neuen Rathaus in Linz. Leon Karl (4a), 

Amata Özbilgin, Chiara Tilzer, Valentin Hager (4b), 

Aus dem Schulalltag der Volksschule
Das Lernen findet nicht nur in den vier Wänden                     

des Klassenzimmers statt!

Emanuel Kotrba, Fabio Nenning (2b) und Ferdinand Hager (1a) zeigten Nerven- und Spielstärke. In sieben Par-
tien konnten sich die SpielerInnen Punkte erkämpfen. Die Teams haben gute Plätze erreicht (9 und 16 von 29). 
Alle - Eltern, Frau Nagy, die Lehrerinnen und die Direktorin - sind stolz auf eure Ergebnisse!

Vollste Konzentration bei der Schachmeisterschaft © Inserenten

KINDERBETREUUNG
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Erste-Hilfe-Bewerb

Am 27. April in Ried stellten zwei Gruppen der  3ai 
ihr Können unter Beweis. Mit der Klassenlehrerin 

Frau Öhlinger  hat die ganze Klasse geübt Verbände 
anzulegen, MitschülerInnen in die stabile Seitenlage 
zu drehen,… Sie haben sich Wissen angeeignet, wie 
sie Erste Hilfe leisten können.

Unterstützt wurde die Klasse von Frau Nobis. Zum 
Bewerb gefahren sind dann: Eftimova Zorica, Jöbstl 
Mia, Nobis Melina, Pils Manuel, Pöllhuber Franziska, 
Prömmer Julia, Schmidt Anna, Valenta Yaren;

Lehrausgang Apotheke

Auch heuer durften dankenswerter Weise die Kin-
der der 2. Klasse wieder einen Lehrausgang in 

die Apotheke durchführen. Dort wurden sie  über die 
verschieden Arzneien und Aufgaben der Apotheker in-
formiert.

Sehr engagiert wurden die Kinder herumgeführt 
und beim Herstellen einer Handcreme unterstützt.

Großaufgebot der Feuerwehr 

Vier Feuerwehrautos holten die Kinder der 3. Klas-
sen zum Lehrausgang „Aufgaben der Feuerwehr“ 

ab. Das Team um Kommandant Michael Kastner  hatte 
wieder tolle Stationen vorbereitet. Nach einem sehr in-
formativen, interessanten und spannenden Vormittag 
wurden die Kinder wieder einsatzmäßig in die Schule 
zurückgebracht. 

Herzlichen Dank! 

Fam. Allerstorfer und Frau Silke Peitl haben der VS  
Fahrräder überlassen. Helme spendierten Fr. Anke 

Hochstöger und Frau Pils.
Mehr Informationen gibt es auf der Homepage der 

Volkschule unter: www.vs-mauthausen.info 

Verschiedene Arzneien in verschiedenen Schubladen © Inserenten

Bei der Feuerwehr werden alle Fahrzeuge ausprobiert. © Inserenten

Die SchülerInnen beim Üben für den Ernstfall © Inserenten

Am 27.4.2017 nahmen 2 Gruppen beim Erste-Hilfe- 
Bezirksbewerb in der NMS Ried in der Riedmark 

teil und räumten GOLD und SILBER ab.
Die Bewerbsgruppe I unter der Kommandantin 

Asya Sacil wird die NMS Mauthausen am 31.05.2017 
in Kremsmünster beim Landesbewerb vertreten.

N M S  i m  G o l d f i e b e r
Gold und Silber beim Erste-Hilfe Bezirksbewerb!

KINDERBETREUUNG
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Am 7. Mai 2017 nahmen die SchülerInnen der 4. 
Klassen bei der Gedenk- und Befreiungsfeier in 

der KZ-Gedenkstätte teil. Dieses Jahr war die Veran-
staltung dem Schwerpunkt „Internationalität verbindet“ 
gewidmet. Zu Beginn der Feier wurde der „Mauthau-
sen-Schwur“ in 25 verschiedenen Sprachen verle-
sen. Besondere Ehre wurde dabei dem Schüler Hus-
sen Firas (2A) zuteil: Das erste Mal trug ein Kind den 
"Mauthausen-Schwur" auf Arabisch vor. Anschließend 
verteilten die SchülerInnen die traditionellen weißen 
Nelken an einige TeilnehmerInnen der Feier, darunter 
auch überlebende ehemalige Häftlinge und mehrere 
Mitglieder der Bundesregierung. Die Schülerin Jana 
Klinger (4A) überreichte dem Bundespräsidenten Al-
exander Van der Bellen neben der Nelke auch einen 
Brief gegen Rassismus, den als Zeichen der Solidari-
tät alle SchülerInnen und LehrerInnen der NMS Maut-
hausen unterzeichnet hatten. 

N M S  b e i  d e r 
B e f r e i u n g s f e i e r
Erstmalig trug ein Schüler den “Mauthausen Schwur” 

auf Arabisch vor!

Hussen Firas beim Vortragen des „Mauthausen-Schwur“. © Inserenten

Am 9. März fand in der NMS das ATIB (Türkisch-Is-
lamischer Verein für kulturelle und soziale Zusam-

menarbeit in Mauthausen) Elterncafé statt. Die Ver-
einsmitglieder und die LehrerInnen der NMS Mauthau-
sen bekamen die Gelegenheit zum gegenseitigen Ken-
nenlernen und Informationsaustausch. In gemütlicher 
Atmosphäre wurden die Themen Zusammenleben und 
Ausbildung besprochen. Außerdem erklärte sich der 
Verein bereit, türkische Bücher für die Schulbibliothek 
zu spenden. Mit dieser Veranstaltung ist es gelungen, 
einen wichtigen Schritt in Richtung Zusammenarbeit 
und gegenseitiger Unterstützung zu machen. Die NMS 
Mauthausen freut sich auf weitere konstruktive Treffen 
und möchte sich bei allen Beteiligten für die Teilnahme 
bedanken!

A T I B  E l t e r n c a f é 
i n  d e r  N M S

Am Dienstag, 28.03.2017 durften Herr Erkan Nayir 
und Herr Selguk Aksoy vom türkischen Kulturver-

ein ATIB in der Schulbibliothek der NMS Mauthausen 
begrüßt werden. Die Herren hatten ein besonderes 
Geschenk für die türkischen SchülerInnen mitge-
bracht. Es besteht aus einer Auswahl an Jugendbuch-

Viele nette Gespräche gabs beim Elterncafé. © Inserenten

klassikern in der Muttersprache der Kinder für die Schulbibliothek der NMS Mauthausen.
Diese Bücher stehen ab sofort zur Verfügung, um den jungen Menschen aus der Türkei ihre eigenen kulturel-

len Wurzeln näherzubringen und ihnen einen Einblick in das künstlerische Schaffen ihrer Landsleute zu geben. 
In den ausgewählten Werken treten die Werte des Vereins ATIB wie Religion, soziale Belange, interkultureller 
Austausch und Bildung besonders hervor.

Da der Erwerb einer neuen Sprache umso schwieriger ist, je weniger man seine Muttersprache beherrscht, 
ist dies ein wichtiges Angebot für unsere türkischen SchülerInnen. Wir danken dem Kulturverein ATIB ganz 
herzlich für diese wertvolle Spende. 

B ü c h e r s p e n d e . . .
...durch den Kulturverein ATIB !

KINDERBETREUUNG
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Erstmals wird die weltweit agierende Reederei Avalon Waterways mit ihren Kreuzfahrschiffen heuer 13 Mal 
zwischen April und Oktober in Mauthausen anlegen und Landausflüge für ihre Gäste anbieten. Bei den An-

legungen von Avalon Waterways sind jeweils rund 100-150 Gäste an Bord eines Schiffes.
Diese Gäste kommen vorwiegend aus Amerika und Kanada. Die WGD Donau Oberösterreich Tourismus 

GmbH hat gemeinsam mit der OÖ Touristik und dem Tourismusverband Mauthausen Ausflugsprogramme, die 
je rund 2,5 Stunden dauern, für die Gäste von Avalon Waterways ausgearbeitet.

Geführter Ortsrundgang inklusive Apothekenmuseum
Der Ortsrundgang durch Mauthausen wird von einem Austria Guide geführt. Dabei werden auch die Museen 

im Schloss Pragstein (Heimatmuseum und Apothekenmuseum) besichtigt. „Wir möchten gemeinsam mit dem 
Obmann des Heimat- und Museumsvereines, Karl-Heinz Sigl, den Gästen aus Übersee den jahrhundertealten 
Donaumarkt mit seinen historischen Sehenswürdigkeiten nicht nur beim Ortsrundgang, sondern auch in den 
Museen im ehemaligen Wasserschloss Pragstein zeigen“, meint Gottfried Kraft.

T o u r i s m u s v e r b a n d  M a u t h a u s e n
Avalon Waterways bringt Gäste aus

Übersee nach Mauthausen

Die ersten Gäste bei der Führung durch Mauthausen. © Inserenten

Die Goldhaubenfrauen waren beim ersten Empfang mit dabei. © Inserenten

Der erstmalige Empfang durch Mauthausen-Tou-
rismus mit Unterstützung der Goldhaubengruppe am 
Sonntag, 23. April wurde von den Passagieren sehr 
wohlwollend aufgenommen und von der Schiffsdirek-
torin schriftlich bedankt. Bei der Anlandung am 2. und 
3. Mai wurde der Wunsch nach einer Verkostung re-
gionaler Mehlspeisen geäußert. „Wir haben spontan 
ein sogenanntes „Local Product Tasting“ mit selbstge-
machtem Topfen- und Apfelstrudel in einem Mauthau-
sener Gasthaus organisiert, was von den Amerikanern 
begeistert aufgenommen wurde. Anschließende Fotos 
mit den Goldhaubenfrauen haben die Gäste faszi-
niert“, bestätigt Andreas Ortner.

Fast zehn Millionen Euro Wertschöp-
fung

Die Ausgaben von Schifffahrtsgästen bei Landaus-
flügen betragen im Schnitt über 53 Euro pro Tag. Bei 
etwa 900 Anlegungen in Oberösterreich, bei denen 
Landausflüge unternommen werden und einer durch-
schnittlichen Passagierzahl von etwa 200 Personen 
pro Schiff sind das jährlich fast zehn Millionen Euro 
Wertschöpfung für die Region – alleine durch Land-
ausflüge.

Potential für die Zukunft
Das Potential ist riesig, weil speziell ältere Menschen 

– die bekanntlich immer mehr werden – Fluss-Schiff-
fahrten bevorzugen. 76% der Reisegäste sind älter als 
40 Jahre, die sich wiederum vor allem durch ihr relativ 
hohes Monatseinkommen auszeichnen.

TOURISMUSVERBAND



22 Ausgabe 3 | Juni 2017
www.mauthausen.at

INSERATE

www.ehlers.at - 07238 / 2248 
Marktplatz 12 | 4310 Mauthausen

Bis zu 
250 Mbit/s Down 

25 Mbit/s Up 
Ping < 10 ms

www.ehlers.at - 07238 / 2248 
Marktplatz 12 | 4310 Mauthausen

Organisator Franz Unterauer, LAbg. Bgm. Thomas Punkenhofer und GV Walter Hofstätter 
© Inserenten

Traditionelles Maibaumaufstellen
Seit langem veranstaltet der Sparverein Einigkeit 

das traditionelle Maibaumaufstellen als volkstümli-
chen Brauch in Reiferdorf beim Bauernhaus Peterseil. 
Perfektes Kaiserwetter, perfekte Organisation und ein 
beschwingtes Repertoire der Marktmusikkapelle Maut-
hausen, unter dem neuen Obmann Werner Großauer, 
waren der Garant für zahlreiche Gäste dieser Brauch-
tumsveranstaltung.

Mit vereinten Kräften und angefeuert von Sparver-
einsobmann Franz Unterauer, war es ein Leichtes, den 
festlich geschmückten Baum in kurzer Zeit aufzustel-
len. Schluckerlstopps zwischen den "Ho-Ruck"-Rufen 
taten das ihre, um die Männer anzufeuern. Gäste aus 
und um Mauthausen sowie eine Abordnung der Part-
nerschaftsgemeinde Cogollo in Italien und Politpromi-
nenz rundeten das Fest ab.

"Wir unterstützen dieses Brauchtumsfest gerne jähr-
lich, da es gerade zu Beginn der touristischen Saison 
damit Gäste in unseren Donaumarkt zieht", meinte 
Gottfried Kraft, Vorsitzender des Tourismusverbandes.

 

11. JUNI 2017 
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Wir bieten:

GÄSTEZIMMER
1- und 2 Bett Zimmer
Alle Zimmer mit Küche (Herd, 
Mikrowelle, Kühlschrank, Spüle, 
inkl. Geschirr) und Badezimmer 
(Waschtisch, Dusche, WC).

Gratis WLAN und 
Kabel TV-Anschluss.

Gästehaus
DONAUBLICK

Heindlkai 7

Wir suchen:

HAUSBESORGER/IN
Teilzeit (20-30 Std./Wo.)
Wenn Sie tüchtig und verläss-
lich sind, und gerne selbst-
ständig arbeiten freuen wir uns 
über Ihre Bewerbung!

Bezahlung lt. KV. 
Überbezahlung möglich.

Kontakt:

Adolf Wegschaider
Tel.: 0699 / 16 40 03 41

Email: adolf@wegschaider.com

Zentrale Lage in Perg, Naarnerstraße: Neubau - Eigentumswohnungen mit Cityflair

Simader GmbH Steyrerstraße 29              4501 Neuhofen/Krems 07227 / 20 531 www.simader-immo.at

Ihr persönlicher Besichtigungstermin: 
Johann Simader 0664 / 350 23 15

• Schlüsselfertig, qualitativ hochwertige 
Ausstattung, Niedrigstenergiebauweise, Lift

•

•

Inkl. Kellerersatzraum & 2 PKW-Abstellplätze, 
Carport optional möglich;

•

• Fertigstellung ab Sept 2017
Haus C: fGEE 0,67; HWB 27 kWh/m²a

STÄDTISCH WOHNEN, NATÜRLICH LEBEN

Freiraum im 120m² großen Eigengarten

-
Wohnfläche 91m² - Rückzahlungsrate monatl. € 

747,00!

Nur noch 3 Wohnungen frei!

Ideale Lage für Anleger /  Kapitalanlage

Privater Eigengarten 121 m²

Rückzahlungsrate monatl. € 747
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Juli August September Oktober November Dezember 
Sa  1  Di  1 Papiertonne Fr 1  So 1  Mi 1 Allerheiligen Fr 1  

So 2  Mi 2 Bio Sa 2  Mo 2  Do 2 Allerseelen Sa  2  

Mo 3  Do 3 SACK So 3  Di 3  Fr 3  So 3  

Di 4  Fr 4  Mo 4  Mi 4  Sa 4  Mo 4  

Mi 5 Bio Sa 5  Di 5  Do 5  So 5  Di 5  

Do 6  So 6  Mi 6 Bio Fr 6  Mo 6  Mi 6 Bio 

Fr 7  Mo 7  Do 7  Sa 7  Di 7  Do 7 SACK   LKW 

Sa 8 Ferienbeginn Di 8  Fr 8  So 8  Mi 8 Bio Fr 8 Maria Empfängnis 

So 9  Mi 9 Bio Sa 9  Mo 9  Do 9 LKW Sa  9  

Mo 10  Do 10  So 10 Ferienende Di 10  Fr 10  So 10  

Di 11  Fr 11  Mo 11  Mi 11 Bio Sa 11  Mo 11  

Mi 12 Bio Sa 12  Di 12  Do 12 LKW So 12  Di 12  

Do 13  So 13  Mi 13 Bio Fr 13  Mo 13  Mi 13  

Fr 14  Mo 14  Do 14 SACK  LKW Sa 14  Di 14  Do 14  

Sa 15  Di 15 Maria Himmelfahrt Fr 15  So 15  Mi 15  Fr 15  

So 16  Mi 16 Bio Sa 16  Mo 16  Do 16  Sa 16  

Mo 17  Do 17 LKW So 17  Di 17  Fr 17  So 17  

Di 18  Fr 18  Mo 18  Mi 18  Sa 18  Mo 18  

Mi 19 Bio Sa 19  Di 19  Do 19  So 19  Di 19  

Do 20 LKW So 20  Mi 20 Bio Fr 20  Mo 20 Papiertonne Mi 20 Bio 

Fr 21  Mo 21  Do 21  Sa 21  Di 21 Papiertonne Do 21  

Sa 22  Di 22  Fr 22  So 22  Mi 22 Bio Fr 22  

So 23  Mi 23 Bio Sa 23  Mo 23  Do 23  Sa 23  

Mo 24  Do 24  So 24  Di 24 Bio Fr 24  So 24 Hl. Abend 

Di 25  Fr 25  Mo 25 Papiertonne Mi 25 SACK Sa 25  Mo 25 Christtag 

Mi 26 Bio Sa 26  Di 26 Papiertonne Do 26 Staatsfeiertag So 26  Di 26 Stephanitag 

Do 27  So 27  Mi 27 Bio Fr 27  Mo 27  Mi 27  

Fr 28  Mo 28  Do 28  Sa 28  Di 28  Do 28  

Sa 29  Di 29  Fr 29  So 29  Mi 29  Fr 29  

So 30  Mi 30 Bio Sa  30  Mo 30  Do 30  Sa 30  

Mo  31 Papiertonne Do 31     Di 31     So 31 Silvester 

Hausabholung für Bio- / Restabfall, Papier und Gelber Sack ab 6:00 Uhr 
 
Bio Bio-Abfall (Juli bis September wöchentlich, Oktober bis Dezember 14-tägig) 
 Restabfall 14-tägig - roter Aufkleber 
 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Westen - Wienergraben) 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Osten - Zirking, Bahnweg, Freistädter Straße) 

SACK Gelber Sack 
 Papiertonne 
LKW mobile Alt– und Problemstoffsammlung im Bettelberg 13:00 - 19:00 Uhr 
 
Sämtliche Abfalltonnen sollten bereits am Vorabend, spätestens jedoch am Tag der Abholung um 06:00 Uhr bereit stehen 
(Achtung bei Feiertagen!). Die Entleerung kann variieren (Donnerstag oder Freitag) - je nach Fahrer bzw. Fahrtroute, daher 
die Tonnen bereits ab dem 1. Abholtag bereitstellen. Wir bitten dies zu beachten! 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage: 

 
Dezember, Jänner und Februar: 
am zweiten Samstag 
im Monat 10:00 - 14:00 
 
Für die Monate März bis September: 
Montag und Freitag 14:00 - 19:00 
Samstag  09:00 - 13:00 
 
Für die Monate Oktober / November: 
Montag und Freitag 14:00 - 17:00 
Samstag 09:00 - 13:00 

Abfallkalender 
2. Halbjahr 2017 


